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otl aicher 100: „hier gibt es nichts, das schatten spendet“ – Diavortrag und 
Podiumsgespräch in der Architektur Galerie Berlin 
 
Das Internationale Design Zentrum Berlin (IDZ) lädt am 20. Oktober zu einem 
Diavortrag und Podiumsgespräch in die Architektur Galerie Berlin. Karsten de Riese 
und Prof. Michael Klar berichten von einer Fotoreportage im Auftrage von BMW, die 
sie 1975 gemeinsam mit Otl Aicher und seinem Sohn Florian nach Tunesien geführt 
hat. Die Veranstaltung ist Teil der Initiative „otl aicher 100“, die mit der 
Onlineplattform otlaicher.de den vielfältigen Themenkosmos dieses großen Gestalters 
beleuchtet, dessen hundertstes Geburtsjubiläum wir in diesem Jahr feiern. 

 



 
Berlin, 28. September 2022 – Ein Projekt, zwei Motorräder, vier Männer und die 
Konfrontation mit sich selbst, untereinander und mit der Wüste. Im Rahmen des Projekts 
„otl aicher 100“ berichten Karsten de Riese und Michael Klar von ihrer zweiwöchigen 
Tour durch die nordafrikanische Wüste.  
 
„Mit Karsten de Riese und Michael Klar konnten wir zwei langjährige Wegbegleiter von 
Otl Aicher für diesen Abend gewinnen,“ freut sich Kai Gehrmann, künstlerischer Leiter 
des Projekts Otl Aicher 100, der das Gespräch moderieren wird. „Ich bin mir sicher, dass 
wir durch ihre Erzählungen ganz neue Facetten von Aicher entdecken werden.” 
 
Die Wüste hatte für Otl Aicher eine besondere Bedeutung: „die wüste ist eine 
denklandschaft. man geht nicht nur zwischen dünen umher, man macht gedankengänge. 
es verändern sich die gedankenhorizonte.“ Je weniger äußere Ablenkung, desto 
bedeutsamer wird das unmittelbare Umfeld. Der Fokus verändert sich. In der Abwesenheit 
von Zivilisation konzentriert sich der Mensch auf das Wesentliche. Wenn man morgens 
nicht weiß, ob man seinen Zielort am Abend erreicht, kann das gegensätzliche Gefühle 
hervorrufen. Bei dem einen steht die Freiheit im Vordergrund und der Ehrgeiz, das 
gesetzte Ziel zu erreichen. Bei dem anderen macht sich ein Widerstand im Inneren breit. 
Die Wüste birgt für jeden Menschen eine eigene Herausforderung und ist auch in diesem 
Fall zum Schauplatz zwischenmenschlicher Zerreißproben geworden. Manchmal reicht 
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dann selbst ihre Weite nicht aus, um sich aus dem Weg zu gehen. Entscheidend ist, dass 
die vier immer wieder zueinander gefunden haben – auch nach dieser Tour.


Karsten de Rieses Diavortrag mit dem Kodak Carousel Projektor ist ein Rückblick auf eine 
intensive und einmalige Reise, die bei allen Beteiligten Spuren hinterlassen hat. 
Gemeinsam mit Michael Klar ordnet er das Abenteuer in die gemeinsame Vorgeschichte 
der Protagonisten und die späteren privaten und beruflichen Berührungspunkte ein. 
Beleuchtet werden Konflikte wie auch heitere Anekdoten, aus denen zu guter Letzt von 
gegenseitigem Respekt und Wertschätzung getragene Freundschaften erwuchsen. 
 
 
Vortrag:  
Karsten de Riese 
Geboren 1942 in Eisenach. Ausbildung zum Fotografen in München, anschließend 
Studium an der Hochschule für Gestaltung (HfG) in Ulm. Freiberufliche Arbeit für 
Wochenzeitungen und Zeitschriften, Institutionen und Wirtschaftsunternehmen sowie an 
eigenen Projekten. 1969 bis 1972 offiziell beauftragter Fotograf des OK der Olympischen 
Spiele in München. Zusammenarbeit mit Otl Aicher bis zu dessen Tod 1991. Wichtig ist 
ihm bei all seinen Arbeiten, insbesondere seinen Langzeitprojekten, im weitesten Sinne 
immer der Mensch. Karsten de Riese lebt im Isartal südlich von München. 
 
Prof. Michael Klar

Geboren 1943 in Berlin. Gestalter, studierte an der Hochschule für Gestaltung Ulm, auch 
bei Otl Aicher. Mitarbeit in der Gruppe Kapitzki/Ohl für den Pavillon Bundesrepublik 
Deutschland auf der EXPO 67 Montreal. Als Studierendenvertreter war er an den 
Auseinandersetzungen bis zur Liquidierung der HfG 1968 durch eine wieder erstarkte 
politische Rechte im Landtag Baden-Württemberg beteiligt. 1972 Professur für Visuelle 
Kommunikation an der FH für Gestaltung Schwäbisch Gmünd, deren Lehrkonzepte er 
maßgeblich prägte. 1992 Professur für Informationsgestaltung an der Universität der 
Künste Berlin und Gründungsdekan der Fakultät Gestaltung an der Hochschule für 
Technik und Wissenschaft, Dresden. Heute lehren zahlreiche seiner Studierenden an in- 
und ausländischen Hochschulen. Michael Klar lebt und arbeitet in Berlin. 
 
Moderation: 

Kai Gehrmann

Geboren 1972 in Osnabrück. Initiator und künstlerischer Leiter des Projekts „otl aicher 
100“. Designer und Geschäftsführer von Stiehl/Over/Gehrmann mit Büros in Berlin und 
Osnabrück. Arbeitet seit 1994 in den Bereichen Corporate Identity / Corporate Design, 
User Experience / User Interface Design und Designstrategie. Mit seinem Team berät Kai 
Gehrmann Unternehmen bei der Ausgestaltung ihrer analogen und digitalen 
Markenkommunikation. Darüber verantwortet er die weltweite Lizenzvergabe und 
Weiterentwicklung der otl aicher piktogramme. 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__ 
„hier gibt es nichts, das schatten spendet“ 
Eine Veranstaltung des IDZ Berlin im Rahmen von „otl aicher 100“ 
 
Ort: Architektur Galerie Berlin, Karl-Marx-Allee 96, 10243 Berlin 
Termin: Donnerstag, 20. Oktober 2022, Beginn 19:00 Uhr (Einlass ab 18:30 Uhr) 
Get-together im Anschluss an die Veranstaltung 
 
Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung auf der Webseite des IDZ. 

 
Bildmaterial für Ihre Berichterstattung haben wir auf unserer Presseseite für Sie 
zusammengestellt.  

__ 
Redaktionsteam: 
Florian Aicher, Thomas Edelmann, Prof. Dr. Chup Friemert, Kai Gehrmann (Künstlerischer 
Leiter), Jasmin Jouhar, Katharina Kurz, Prof. Dr. Dagmar Rinker, Gerrit Terstiege und  
Fabian Wurm (Chefredakteur)  
 
Förderer: 
Gefördert durch die Kulturstiftung des Bundes. Gefördert von der Beauftragten der 
Bundesregierung für Kultur und Medien.  
 
Unternehmenspartner: 
Bulthaup GmbH & Co KG; ERCO GmbH; FSB Franz Schneider Brakel GmbH + Co KG  
 
Weitere Förderer und Kooperationspartner: 
Bauhaus Dessau e.V.; Akademie der Künste, Berlin; Deutscher Werkbund Berlin e.V.;  
HfG-Archiv Ulm  
 
Medienpartner:  
ARCH+; brand eins; ndion 

 
__  
Kontakt für Medienanfragen:  
Wilhelm Nöldeke  
Medien & Kommunikation  
 
IDZ | Internationales Design Zentrum Berlin e.V.  
Hagelberger Straße 52 | 10965 Berlin  
idz.de  
 
T +49 (0)30 6162 321 0  
presse@idz.de 

https://idz.de/de/events/register.at3408.html
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